
europäisch zertifiziertes
Kompetenzbilanzzentrum

TÜV-autorisierte Schweißausbildungs-
und Prüfungsstätte

zugelassener Träger d. beruflichen
Weiterbildung gemäß AZWV

zertifiziertes
Qualitätsmanagementsystem

Qualifizierung e energieeffizienz &
erneuerbare
energien

3

anerkanntes Kompetenzzentrum der Sächsischen
Energieagentur - SAENA GmbH

europäisch zertifizierte
®Solarteur -Schule

autorisiertes Prüfungszentrum
“Europäischer Computerführerschein”

 

Bildungsprofil des Gesamtunternehmens 

Berufliche Weiterbildung/Anpassungslehrgänge gewerblich-
technisch 
Holzverarbeitung, Trockenbau, Altbausanierung, Dach-/ Fassadenbe-
blechung, Pflasterverlegung, Natursteinbearbeitung, Naturschutz und 
Landschaftspflege, Haustechnik, Materialrecycling, erneuerbare 
Energietechnologien, Gebäudesystemtechnik/Elektroinstallation, 
nachwachsende Rohstoffe, Schweißen (TÜV-autorisierte Schweiß-
ausbildungs- und Prüfungsstätte), Metallbau, Industrieautomation 

Berufliche Weiterbildung/Anpassungslehrgänge 
kaufmännisch 
Kaufmännische Anpassung, IuK, Medienmanagement, Tourismus, 
Business Englisch, Europäischer Computerführerschein 

Berufliche Weiterbildung/Anpassungslehrgänge berufliche 
Reintegration 
Orientierungsseminare, Reintegrationslehrgänge, Kom-
petenzbilanzierung, Berufsorientierung, Existenzgründer-
seminare, Fortbildung in der Elternzeit, Profilpass 

Firmenschulungen für Mittelstand und Handwerk 
Innovative Technologien zur Dachbeblechung, Neue Technologien im 
Heizungsbau, Europäischer Installationsbus (EIB), Speicher-
programmierbare Steuerungen, Qualitäts- und Umweltmanage-
ment, EDV-Kurse, Internetanwendung, Webdesign, Kompetenz-
bilanzierung, Schweißen (TÜV-autorisierte Schweißausbildungs- 
und Prüfungsstätte), Sachkunde Klima 

Staatlich anerkannte Ersatzschule - Berufsausbildung 
Staatl. gepr. technische/r Assistent/in für chemische und 
biologische Laboratorien, Staatl. gepr. Assistent/in für Informatik – 
Profil Service und Netzwerktechnik  

Schulungen im Rahmen des 
Vogtländischen Energie- und Umweltparks Lengenfeld 
Materialrecycling, Dimensionierung/Installation von Solar-
anlagen/Wärmepumpen, Gebäudeleittechnik, nachwachsende 
Rohstoffe, Solarteur

®
, Manager für dezentrale Energie-

versorgung – Schwerpunkt erneuerbare Energien, Arbeits- und 
Umweltsicherheit, Umweltchemie, Biotechnologie 
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Beginn: 2. Mai 2012 
 12. November 2012 
 3. Juni 2013  

Ort: Marktredwitz
 

  
 
 

Berufliche Weiterbildung 
Anpassungslehrgang 

ALTERnativ 
 
 

Gefördert durch den  
Europäischen Sozialfonds und den 
Freistaat Bayern 
 



 
  Stand: 04.04.2012 

Berufsbild/Zielstellung 
 
Das Qualifizierungsprojekt für erwerbsfähige, lang-
zeitarbeitslose ältere Frauen und Männer 
„ALTERnativ“ zielt darauf ab, den TeilnehmerInnen 
den Erwerb und die praktische Anwendung von be-
ruflichen Kenntnissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
im Dienstleistungssektor (Verkauf) oder im Bereich 
EDV zu ermöglichen. 
Alle TeilnehmerInnen werden somit auf der Basis 
der konkreten regionalen Arbeitsmarktsituation 
qualifiziert und zum Erwerb eines anerkannten Ab-
schlusses (Zertifikate für die Qualifizierungsbau-
steine nach BAVBVO - Verkauf oder  Zertifikat 
„ECDL Start“ nach „The ECDL Foundation Ltd“) ge-
führt, um den Weg ihrer Vermittlung in eine sozial-
versicherungspflichtige Tätigkeit in einer dieser be-
ruflichen Richtungen zu ebnen. Mit dem Absolvieren 
der zu verinnerlichenden Inhalte werden den 
Teilnehmenden, basierend auf den offiziellen 
Qualifizierungsbausteinen lt. BBIG auf der Grund-
lage der BAVBVO bzw. den zertifizierten ECDL-Mo-
dulen, allgemeine sowie auch spezifische Kennt-
nisse und Fertigkeiten vermittelt. Hierzu zählen u. a. 
die gesetzliche Basis sowie entweder im 
Dienstleistungsbereich die Grundlagen des Verkaufs 
und das Kassentraining einschließlich Kunden-
service oder aber die EDV-Module „Betriebs-
systeme“, „Textverarbeitung“, „Tabellenkalkulation“ 
und „Internet/Kommunikation“ im Rahmen des 
Europäischen Computerführerscheins. 
Zu den begleitenden Aktivitäten zählen neben einer 
intensiven sozialpädagogischen Betreuung der Teil-
nehmerInnen die Verbesserung der allgemeinen 
Schlüsselqualifikationen/Grundkompetenzen und die 
anzustrebende Integration in den ersten Arbeits-
markt durch ziel-/qualifikationsorientierte Betriebs-
praktika. 
 

Zielgruppe 
 

• Gemeldete/registrierte langzeitarbeitslose  
Frauen und Männer nach SGB II; ab 50 Jahre 
(ALG-II-BezieherInnen) – im Einzelfall auch 
jüngere Personen möglich (nur in Absprache 
mit dem Träger) 

Inhalte 
 
Kompetenzbilanzierung/Bestandsanalyse 

• Vorhandene Grundkompetenzen 
Deutsch/Mathematik/EDV 

• Persönlich-berufliches Profil 

• Individuelles Bewerberprofil - 
Bewerbungsunterlagen 

• Bewerbungstraining I 

Basics/Soft-Skill-Training (Grundkompetenzen) 

• Bewerbungstraining II 

• Motivations- und Kommunikationstraining 

• Soziale Kompetenzen – Training 

• Gesundheit/REHA 

• Individueller „Finanzführerschein“ 

• Grundlagen und Recherchetechniken am PC 

Step-up-Trainings/Berufliche Kompetenzen 

• Dienstleistungsbereich – Schwerpunkt 
VERKAUF 

oder 

• EDV (Europäischer Computerführerschein 
ECDL-Start) 

Hand-on-training (Betriebspraktika) 

• Orientierungs- und Erprobungspraktikum 
(4 Wochen) 

• Qualifizierungs- und Kompetenzpraktikum 

(3 x 2 Wochen im Wechsel mit Step-up-trainings) 
 

Dauer 
 

• ca. 6 Monate Vollzeit 
 

Kurskennung 
 

• MAMF 
 

Teilnehmerzahl 
 

• mind. 15 und max. 20 pro Runde 

Abschluss 
 

• Zertifikat
des Bildungsinstituts PSCHERER gGmbH 

• Zertifikate für die Qualifizierungsbausteine 
nach BAVBVO (z. B. Verkauf) 

• nach bestandener Prüfung „ECDL Start”
 

Fördermöglichkeiten 
 
Gefördert über den 

• Europäischen Sozialfonds 

und den  

• Freistaat Bayern 
 

Kursmaterialien 
 

• Fachbücher, Skripte, Nachschlagwerke 
• Tests 

 

Ausbildungsort und Ansprechpartner 
 
 Bildungsinstitut PSCHERER gGmbH 
 Niederlassung Marktredwitz 
 Oskar-Loew-Straße 12 
 95615 Marktredwitz 
 
 Telefon 09231 92260 
 Fax 09231 92262 
 E-Mail marktredwitz@pscherer-online.de 
 Internet www.pscherer-online.de 
 
 Herr Rainer Grämer 
 Frau Elke Pscherer 
 Frau Ruth Schönberger 
 Frau Aileen Wenig 
 
 


